
Wahlbezirk 7
Zum Wahlbezirk 7 gehö-

ren der Westring sowie wei-
tere Straßen östlich bis zur
Westkirchener Straße. Bei
der Kommunalwahl vor fünf
Jahren holte Klaus Butt
(SPD) das Direktmandat.

Ergebnisse 2009:
CDU: 30,4 %
SPD: 35,0 %
Grüne: 16,0 %
FDP: 9,8 %
Grüne: 8,9 %

Wahllokal 2014:
Anne-Frank-Schule,
Berliner Straße 37

Ratskandidaten Ennigerloh

CDU
Vorname: Peter
Name: Kirchhoff

Alter: 62
Beruf: Redakteur
Familienstand:
verheiratet
Kinder: 2

Lokalpolitische Erfahrung: erste
Bewerbung um ein politisches
Amt
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Schuldenabbau, Wirtschaftsför-
derung, Stadtmarketing, Erhalt
beziehungsweise Verbesserung
der Ennigerloher Infrastruktur

SPD
Vorname: Klaus Josef
Name: Butt

Alter: 69
Beruf: Techniker
/ Rentner
Familienstand:
verheiratet
Kinder: 3

Lokalpolitische Erfahrung: Seit
1992 sachkundiger Bürger, 1997
bis 1999 Ratsmitglied, seit 2009
Ratsmitglied in Ausschüssen
Wirtschaft- und Bäderbetrieb,
Rechnungsprüfung, Wahlprüfung
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Bezahlbarkeit der städtischen
Gebühren. Förderung der Ehren-
amtsarbeit in Vereinen. Einbezie-
hung von Anregungen der Bürger
in die Ratsarbeit. Generationsge-
rechte, städtebauliche Entwick-
lung. Ausbau der Infrastruktur.

FWG
Vorname: Marco
Name: Brockmann

Alter: 44
Beruf: Produkt-
manager
Familienstand:
verheiratet
Kinder: 2

Lokalpolitische Erfahrung: Ar-
beit in Vereinen, Mitarbeit in der
Fraktion der FWG
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Sanierung der Finanzen, um die
weitere Verschuldung zu vermei-
den. Eine gute Ausstattung für
unser Bildungswesen (von der
Kita bis zum Abi in Ennigerloh).
Gezielte Wirtschaftsförderung
zur Schaffung neuer und zum Er-
halt alter Arbeitsplätze. Stärkung
des Brauchtums der Stadt für ein
„Wir Ennigerloher“ Gefühl.

FDP
Vorname: Margitta Ursula
Name: Brinkmann

Alter: 61
Beruf: Verkäufe-
rin
Familienstand:
verheiratet
Kinder: 2

Lokalpolitische Erfahrung: Aus-
schuss VHS
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Jugend- Familie-und Senioren-
Themen, Bildungs- und Freizeit-
gestaltungsmöglichkeiten im Ort
fördern und erhalten. Gesell-
schaftliche Integration behinder-
ter Menschen.

GAL
Vorname: Bernhard Michael
Name: Kirsch

Alter: 64
Beruf: Rentner,
früher Sozialar-
beiter
Familienstand:
verheiratet
Kinder: 1

Lokalpolitische Erfahrung: Mit-
glied im Rat der Stadt Enniger-
loh (12 Jahre)
Mehrjähriges Mitglied im Kreis-
tag und sachkundiger Bürger im
Kreissozialausschuss
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Sozialpolitik

„Glocke“-Serie zu „Mach Mit“, Teil 6

Ausbildung ist
heiß begehrt

Vor seiner jetzigen Ausbildung
absolvierte er bereits eine zwei-
jährige schulische Ausbildung
zum Gestaltungstechnischen As-
sistenten und beschäftigte sich im
Vorfeld intensiv mit Grafikpro-
grammen. Bereits seit seiner
Schulzeit habe er sich mit Com-
putern, bits und bytes auseinan-
dergesetzt und seine ersten Inter-
netseiten programmiert. Er hat
sein Hobby zum Beruf gemacht.

„Wer meint, dass man ohne jeg-
liche Vorkenntnisse in der Me-
dienbranche einen Ausbildungs-
platz bekommt, liegt falsch“, sagt
Mark Broks. Kein anderer Wirt-
schaftszweig verändere sich so
schnell wie die Internetbranche.

Wer sich sechs Monate
lang nicht mit den neu-
esten Systemen, Pro-
grammen und Techni-
ken beschäftige, laufe
Gefahr, den Anschluss
zu verpassen, erklärt
der Geschäftsführer.

Als angehender Me-
diengestalter schlägt
Mick Dzirzanowski
Brücken zwischen De-

sign, Technik, Marketing und
kaufmännischen Bereich. Außer
Internetseiten gestaltet er Druck-
sachen aller Art und beschäftigt
sich mit sozialen Netzwerken wie
Facebook. Um ein Gefühl für Pa-
pier und Farbe zu bekommen be-
suchen alle Smetrix-Auszubil-
denden eine Druckerei. Darüber
hinaus absolvieren sie verschie-
dene Seminare und Lehrgänge
zum Thema Fotografie, um Bilder
besser verstehen, gestalten und
einsetzen zu können.

Von unserem Redaktionsmitglied
TILL JUNKER

Ennigerloh (gl). „Als Medien-
gestalter muss man sich kontinu-
ierlich weiterbilden“, sagt Mick
Dzirzanowski, während er sich
durch eine ellenlange Liste von
Programmbefehlen in seinem
Computer klickt. Der 24-Jährige
ist im ersten Jahr seiner Ausbil-
dung zum Mediengestalter. Sei-
nen Beruf stellt er in der „Glo-
cke“-Serie zur Ausbildungsmesse
„Mach mit“ vor.

Mick Dzirzanowski hat einen
der begehrten Ausbildungsplätze
im gestalterischen Bereich des
jungen Start-up-
Unternehmens Sme-
trix ergattert. In der
Regel kämen 20 Be-
werber auf einen
Platz, erklärt Fir-
mengründer Mark
Broks. „Ich habe
auch schon 50 Be-
werbungen pro Platz
bekommen.“

Dzirzanowski
überzeugte seinen Chef mit seiner
offen Art, guten Vorkenntnissen
und einer ausgefallenen Bewer-
bungsmappe. „Wer Mediengestal-
ter werden möchte, sollte keine
typische 08/15 Mappe abgeben“,
meint Broks. Schon am Design
lasse sich erkennen, ob sich ein
Bewerber mit den Anforderungen
an den Beruf auseinandergesetzt
habe. Kreativität sei das A und O.

Mediengestalter ist der Traum-
beruf von Mick Dzirzanowski, auf
den er sich gezielt vorbereitet hat.

Mick Dzirzanowski macht eine Ausbildung zum Mediengestalter bei dem noch jungen Unternehmen Sme-
trix in Ennigerloh. Bild: Junker

Übernahmechancen von 100 Prozent
Die Übernahmechancen für

Auszubildende beziffert Mark
Broks auf 100 Prozent. „Wer fle-
xibel und motiviert ist, ist bei uns
genau richtig“, erklärt der Ge-
schäftsführer, für den die Schul-
abschlüsse der Bewerber nicht
entscheidend sind. „Wichtig ist,
dass man Leidenschaft für den
Beruf entwickelt.“

nem Team für die Ausbildungs-
messe „Mach mit“. Außer der
ganzjährlichen Betreuung der In-
ternetseite www.mach-mit-oel-
de.de hat er in diesem Jahr eine
neue Smartphone-App für die
Ausbildungsmesse eingeführt, die
Jugendlichen den Zugang zum
Angebot der Messe einfacher ma-
chen soll.

Ennigerloh (tiju). Vor drei Jah-
ren hat Mark Broks seine Firma
Smetrix – Kommunikations- und
Webdesign gegründet. Sein Team
stehe für modernes Webdesign,
Drucksachen aller Art und
Dienstleistungen rund um soziale
Netzwerke, erklärt er.

Seit einigen Jahren engagiert
sich der Geschäftsführer mit sei-

Kolpingsfamilie Westkirchen

Historischer Traktor
richtet Maibaum auf

Jahr zum ersten Mal mit einem ei-
genen Schild. Zusammen mit ei-
nigen Helfern richtete Traktor-
fahrer Bernhard Hunke den
Baum mit seinem historischen
Traktor langsam auf. Daraufhin
applaudierten die Gäste, und der
gesellige Teil begann.

Die Kinder konnten sich auf
der Hüpfburg austoben, an einem
Luftballonwettbewerb teilneh-
men, sich schminken lassen oder
an diversen Spielen teilnehmen.
Der Maibaum wird den Kirch-
platz in Westkirchen nun rund
drei Monate schmücken.

Westkirchen (gl). Zum 23. Mal
hat die Kolpingsfamilie Westkir-
chen kürzlich den Maibaum auf-
gestellt. Anfangs habe die Kol-
pingjugend den Baum aufgestellt,
teilen die Verantwortlichen mit.
Inzwischen bereiteten Kolping-
mitglieder aller Altersstufen das
Fest vor.

Nach einer kurzen Begrüßung
der örtlichen Vereine hängten de-
ren Vertreter ihre Vereinswappen
an den Baum. Der Landwirt-
schaftliche Ortsverein Westkir-
chen und die Landfrauen präsen-
tieren sich laut Bericht in diesem

Am Probetraining, das die Tennisabteilung des TV Ennigerloh zur Sai-
soneröffnung anbot, beteiligten sich viele Sportinteressierte.

Mit vereinten Kräften wurde der
Maibaum in Westkirchen zum
23. Mal aufgestellt.

Großer Andrang herrschte am
Schminktisch der Kolpingsfami-
lie Westkirchen.

TVE-Tennisabteilung

Spiel und Spaß zur neuen Saison
Ennigerloh (gl). Unter dem

Motto „Tennis und Fun“ hat die
Tennisabteilung des TV Enniger-
loh jüngst die Saisoneröffnung
auf der Platzanlage am Stavern-
busch gefeiert. Trotz des zunächst
wechselhaften Wetters hatten
sich laut einer Mitteilung zur
Freude der Verantwortlichen
mehr als 50 Tennisbegeisterte ein-
gefunden, um zunächst bei einem
Spaß-Doppelturnier wieder die

Lust an der gelben Filzkugel im
Freien zu entdecken. Bei der Zu-
sammensetzung der Doppel wur-
de bewusst Jung und Alt ge-
mischt, um den familiären Cha-
rakter der Tennisabteilung zu un-
terstreichen. Laut Bericht hatten
alle Spieler viel Spaß und konn-
ten anschließend bei einem Fit-
nessparcours ihre Kräfte messen.
Danach stärkten sie sich beim
Grillen und Kaffee und Kuchen.

Besonders erfreut war die Ab-
teilung über viele kleine und gro-
ße Gäste, die sich am Nachmittag
am kostenlosen Schnuppertrai-
ning der Vereinstrainer beteilig-
ten. Mit einer Siegerehrung für
ein Tippspiel, bei dem die Zahl
der Tennisbälle in einem Ballwa-
gen geschätzt werden musste, und
einem Dank an alle Beteiligten
beendete der Vorsitzende Norbert
Gehrke den Tennistag.

VHS

Eigene Fotos
digital bearbeiten

Ennigerloh (gl). Einfache Fo-
tobearbeitung mit Picasa steht
im Mittelpunkt eines dreiteili-
gen Kurses der Volkshochschu-
le Oelde-Ennigerloh. Er findet
am Montag, 5. Mai, am Mitt-
woch, 7. Mai, und am Freitag,
9. Mai, jeweils von 9 bis 12 Uhr
in der Alten Brennerei Enni-
gerloh statt. Picasa ist laut An-
kündigung für Einsteiger ge-
eignet, die ihre digitalen Fotos
in erster Linie im PC verwal-
ten, bearbeiten und Präsenta-
tionen vorbereiten möchten.
Teilnehmer müssen ihr eigenes
Notebook mitbringen. Anmel-
dung unter w 02524/283333.

St. Margaretha

Maiandacht
der Senioren

Ostenfelde (gl). Am Diens-
tag, 6. Mai, 15 Uhr, feiern die
Ostenfelder Senioren eine Mai-
andacht mit dem Kinderchor
in der Kirche. Danach treffen
sich die Senioren zum Grillen
in der Heimatstube.

Einladung

Landfrauen radeln
jeden Monat

Ostenfelde (gl). Am Montag,
5. Mai, eröffnen die Ostenfel-
der Landfrauen die Fahrrad-
saison. Treffpunkt für alle Teil-
nehmer zur ersten Tour ist um
19.30 Uhr am Pfarrheim. Die
Strecke beträgt etwa 20 Kilo-
meter. Alle Interessierten sind
dazu eingeladen, mitzufahren.
Alle weiteren Radtouren finden
an jedem ersten Montag im
Monat zur gleichen Zeit statt.

Zeugen gesucht

Weitere Müllsäcke
im Stadtgebiet

Ennigerloh (gl). Graublaue
Müllsäcke mit verdorbenen
Lebensmitteln sind laut der
Ennigerloher Stadtverwaltung
in den vergangenen Wochen
wieder vermehrt im Ennigerlo-
her Stadtgebiet gesehen wor-
den. Zuletzt waren sie im Fe-
bruar aufgefallen („Die Glo-
cke“ berichtete). Die Säcke mit
einem Inhalt, der wie Brei aus-
sieht, wurden demnach in den
Abend- und Nachtstunden an
verschiedenen Stellen abge-
legt, unter anderem Am Pap-
pelwäldchen, an der Dietrich-
straße und am Clemens-Ruhe-
Weg. Wer Beobachtungen zu
den Müllsäcken gemacht hat,
wird gebeten, sich bei Theo Jä-
ger vom Ordnungsamt unter
w 02524/282130 zu melden.

Busfahrt

BVB Fans sehen
Spiel gemeinsam

Ennigerloh (gl). Der BVB-
Fan-Club Ennigerloh fährt am
Samstag, 3. Mai, mit dem Bus
zum Bundesligaspiel Borussia
Dortmund gegen die TSG Hof-
fenheim. Kartenausgabe ist ab
11.15 Uhr, Abfahrt um 12 Uhr
ab Café Essmann an der Allee-
straße.

Wohnung

Einbrecher fliehen
mit Bargeld

Ennigerloh (gl). Bargeld ha-
ben Einbrecher am Mittwoch
aus einer Wohnung in einem
Mehrfamilienhaus an der Elm-
straße in Ennigerloh gestohlen.
Laut Angaben der Polizei ver-
schafften sie sich zwischen
11 und 12 Uhr Zugang und
durchsuchten alle Räume. Zeu-
gen werden gebeten, sich mit
der Polizei in Oelde unter
w 02522/9150 in Verbindung
zu setzen.

Donnerstag, 1. Mai 2014Ennigerloh
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